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 INTERNETADRESSE DES MONATS 
 
Visa-Navigator vom Auswärtigen Amt 
Ihre ausländischen Mitarbeiter möchten nach Deutschland reisen, um dort die Firma oder auch 
eine Messe zu besuchen. Vielleicht steht auch ein längerer Aufenthalt in Form einer 
Beschäftigung an. Der Visa-Navigator gibt Auskunft, welches Visum beantragt werden muss. 
 

 zurück zum Verzeichnis 
 

 
 

 VERANSTALTUNGEN                                                                           
 
Malaysia und Singapur: Chancen und Herausforderungen - online 
Malaysia zählt zu den größten Volkswirtschaften in Südostasien und bietet eine vielfältige 
Geschäftsumgebung für Investoren. Das Land verfügt über eine wachsende 
Fertigungsindustrie, insbesondere in den Bereichen Elektronik, Automobil und Lebensmittel. 
Singapur zählt zu den wirtschaftlich fortschrittlichsten Volkswirtschaften. Seit November 2019 
ist das Freihandelsabkommen zwischen der EU und Singapur in Kraft. Singapur bietet 
Unternehmen eine attraktive Geschäftsumgebung mit niedrigen Steuersätzen, hoher Effizienz 
und langfristiger Planungssicherheit. Die IHKs Mittlerer Niederrhein und Ostwestfalen zeigen 
am 14. August 2023 von 10 bis 11 Uhr gemeinsam mit Marktexperten die Chancen und 
Herausforderungen der Märkte Malaysia und Singapur auf. Die Teilnahme ist kostenlos. 
 

 zurück zum Verzeichnis 
 
Nachhaltigkeit im Unternehmensalltag verankern 
Sie wollen das Thema Nachhaltigkeit in Ihrem Unternehmen vorantreiben oder sind von der 
neuen Pflicht zur Nachhaltigkeitsberichterstattung betroffen? Sie sind sich nicht sicher, wie 
dieser neue Prozess organisationsintern aufgesetzt werden kann oder was es für Ihre 
unternehmensspezifischen Bedürfnisse zu beachten gilt? In einer Kombination aus Vorträgen 
und Fragerunde werden den Teilnehmern am 22. August 2023 von 9:30 bis 13 Uhr in der IHK 
in Bielefeld die anstehenden regulatorischen Veränderungen im Bereich ESG, sowie deren 
unternehmensspezifische Umsetzung in die Praxis aufgezeigt. Das Teilnahmeentgelt beträgt 
95 Euro.  
 

 zurück zum Verzeichnis 
 
Round-Table mit dem Botschafter der Republik Usbekistan im Technoparc der 
CLAAS-Gruppe 
Der Wirtschaftspartner Usbekistan gewinnt an Attraktivität. Der Republik im Herzen 
Zentralasiens ist es innerhalb weniger Jahre gelungen, ihre Wirtschaft stärker marktorientiert 
auszurichten und die Kooperation mit dem Ausland auf eine neue Stufe zu stellen. Usbekistan 
gilt heute als eines der reformfreudigsten Länder der Welt und hat gute Chancen, sich noch 
mehr als bisher in das internationale Wirtschaftsgeschehen einzubringen. Erneuerbare 
Energien, Rohstoffabbau und die verarbeitende Industrie sind perspektivreiche 
Geschäftsfelder. Treffen Sie am 25. August 2023 den usbekischen Botschafter im 
Technoparc der Firma CLAAS in Harsewinkel und informieren Sie sich über die aktuelle 
Wirtschaftslage sowie die Geschäftsmöglichkeiten in Usbekistan.  
  

https://digital.diplo.de/navigator/de/visa#/vib/infoseite?infoseiteUrl=visum_blaue_karte
https://mittlerer-niederrhein.ihk.de/de/international/veranstaltungen/asean-market-insights-singapur-malaysia.html#14.08.2023|10+bis+11+Uhr
https://www.ihk-akademie.de/kurs/3706/nachhaltigkeit-im-unternehmensalltag-verankern-esg-komplexe-berichtspflichten-und-ablaeufe-im-betrieblichen-prozess-organisieren-lieferkettenmanagement-taxonomie/
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Nutzen Sie gleichzeitig die Gelegenheit, die CLAAS-Gruppe näher kennenzulernen und das 
Werk in Harsewinkel zu besichtigen. Die Teilnahme ist kostenlos. 
 

 zurück zum Verzeichnis 

 

Deutsch-schwedischer Netzwerkabend: Elektrifizierung des Straßengütertransports 
im Rhein-Ruhr Gebiet 
Die Deutsch-Schwedische Handelskammer lädt zu einem exklusiven Netzwerkabend ein, bei 
dem die Potenziale der Elektrifizierung und Digitalisierung des Straßengüterverkehrs diskutiert 
werden. Es wird darum gehen, wie Unternehmen und politische Entscheidungsträger schon 
heute innovative Technologien nutzen können, um die Zukunft des Straßengüterverkehrs in 
der Region effizienter, nachhaltiger und resilienter zu gestalten. Die Veranstaltung findet statt 
am 29. August 2023 von 17 bis 20:30 Uhr in der Halle 6, Zeche Zollverein in Essen. Die 
Teilnahme ist kostenlos. 
 

 zurück zum Verzeichnis 

 
Nearshoring: Eine Alternative bei gestörten Lieferketten 
Das Thema „Nearshoring“ entwickelt sich zu einem zentralen Bestandteil der 
Unternehmensstrategie. Waren in den vergangenen Jahren globale Einkaufsprozesse durch 
geringe Transportkosten und eine stabile Zusammenarbeit bestimmt, stehen nun viele 
Unternehmen vor veränderten Rahmenbedingungen, die geographische Nähe zum 
Absatzmarkt sowie die Diversifizierung der Einkaufs- und Produktionsstandorte rücken in den 
Vordergrund. Inhaltlich wollen wir im Rahmen des IHK-Außenwirtschaftstages NRW am          
21. September 2023 in Düsseldorf thematisieren, wie die Unternehmen mit der derzeitigen 
Situation umgehen, welche Wirtschaftsregionen um Fokus stehen, welche Maßnahmen 
bereits ergriffen wurden und wie man sich in Zukunft aufstellen kann. Was sind Ihre Gedanken 
zum Thema Nearshoring?  
 

 zurück zum Verzeichnis 

 
Treffen Sie das Einkaufspersonal der Vereinten Nationen auf der MEDICA in 
Düsseldorf 
Die Vereinten Nationen kaufen weltweit Waren und Dienstleistungen über Ausschreibungen 
ein. Im Jahr 2021 betrug der Gesamtwert der Beschaffungen fast 30 Milliarden USD. Vom      
14. bis zum 16. November 2023 unterstützt das Bundesministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz eine Informationsreise mit Fokus auf Gesundheitswirtschaft und Medizintechnik 
im Rahmen der Messe Medica in Düsseldorf. Zielgruppe sind kleine und mittlere deutsche 
Unternehmen (KMU). Sprechen Sie in Workshops und Einzelgesprächen (B2B) persönlich mit 
dem VN-Einkaufspersonal in den Bereichen Gesundheitswirtschaft und Medizintechnik. Die 
Teilnehmenden tragen ihre individuellen Reise-, Unterbringungs- und Verpflegungskosten 
selbst. Darüber hinaus fallen keine weiteren Gebühren an. 
 

 zurück zum Verzeichnis 
 
  

https://veranstaltungen.ostwestfalen.ihk.de/b/?p=usbekistanroundtable
https://www.awt-nrw.de/programm.html
https://app.bwz.se/handelskammer/b/v/?vid=1097&v=16&share=1&ucrc=2EA55A33DC
https://www.gtai-exportguide.de/resource/blob/1023370/e2a0cea48ec8dda64e81e362784200b7/IL_VN-IR_Gesundheit_2023_de.pdf
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 UNTERNEHMERREISEN 
 
Philippinen: Markterkundungsreise Landtechnik 
Im Auftrag des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) organisiert die 
DIHK DEinternational GmbH in Zusammenarbeit mit der Deutsch-Philippinischen Industrie- 
und Handelskammer (AHK Philippinen) und den Verbänden Deutscher Maschinen- und 
Anlagenbau e. V. sowie DLG International GmbH vom 12. bis 17. Oktober 2023 diese 
Markterkundungsreise zum Thema Landtechnik auf die Philippinen. In Briefings lokaler 
Experten erweitern Sie Ihre Fachkenntnisse, Besuche bei Importeuren, Groß- und 
Einzelhändlern vermitteln Ihnen konkrete Einblicke in die Konkurrenzsituation und das 
Preisgefüge für Ihre Produkte. 
 

 zurück zum Verzeichnis 

 
Saudi-Arabien: Unternehmerreise nach Dammam / Riad / Dschidda 
Saudi-Arabien hat mit der "Vision 2030" das Ziel formuliert, seine heimische Wirtschaft 
grundlegend umzustrukturieren und eine wirtschaftlich führende Position einzunehmen. Durch 
die Öffnung des Landes und die damit verbundenen Investitionsstrategien ergeben sich 
zahlreiche Möglichkeiten, in den boomenden saudischen Markt einzusteigen. Die 
Unternehmensreise richtet sich an nordrhein-westfälische Unternehmen aus den Bereichen 
Hydrogen, Energy,Technology, Greentech, Waste Management, Smart Manufacturing, Smart 
Mobility und NewMaterials. Zielgruppe sind Engineering- und Technologieanbieter, 
Energiegewinnung und -management, Dienstleister und Zulieferer für Infrastruktur und 
Petrochemie, Maschinen- und Anlagenbauer sowie Steuerungs- und Elektrotechnik. Termin 
der Reise: 11. bis 17. November 2023. 
 

 zurück zum Verzeichnis 

 
Thailand und Vietnam: Unternehmerreise 
Vietnam und Thailand rücken zunehmend in den Fokus deutscher Unternehmen. Vietnam 
punktet mit einer dynamischen Wirtschaftsentwicklung und einem Wirtschaftswachstum von 
zuletzt über 8 Prozent, guten Rahmenbedingungen für arbeitsintensive Fertigung und einer 
einkommensstarken Mittelschicht, die das Land auch als Absatzmarkt interessant macht. Seit 
2020 ist zudem ein Freihandelsabkommen zwischen der EU und Vietnam in Kraft. Thailand, 
mit dem die EU seit kurzem wieder über ein Freihandelsabkommen verhandelt, konnte vor 
allem seine Bedeutung als Beschaffungsmarkt steigern. Die Reise vom 19. bis 25. November 
2023 spricht Unternehmen aus NRW an, die Geschäftsmöglichkeiten in den Bereichen 
Greentech, Produktion, Vertrieb, Sourcing in Vietnam und/oder Thailand prüfen bzw. 
ausweiten wollen.   
 

 zurück zum Verzeichnis 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://philippinen.ahk.de/filehub/deliverFile/abeed265-23d5-4e5f-83ff-4f4a71d5ed68/2284583/Ankuendigungsflyer_hMER_PH_Landtechnik_Formular_2284583.pdf
https://www.ostwestfalen.ihk.de/unternehmen-entwickeln/international/reise-saudi-arabien/
https://www.nrwglobalbusiness.com/de/aktuelles/termine/details/unternehmensreise-vietnam-thailand
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 ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
 
Anpassungen des Entsenderechts für Kraftfahrerinnen und Kraftfahrer nach 
Deutschland 
Am 1. Juli 2023 ist das Gesetz zur Regelung der Entsendung von Kraftfahrern und 
Kraftfahrerinnen im Straßenverkehrssektor und zur grenzüberschreitenden Durchsetzung des 
Entsenderechts in Kraft getreten. Mit dem Gesetz wurden u. a. die Vorschriften des 
Arbeitnehmer-Entsendgesetzes sowie des Mindestlohngesetzes angepasst. Dadurch ergeben 
sich umfangreiche Änderungen im Zusammenhang mit der Entsendung von Kraftfahrerinnen 
und Kraftfahrern nach Deutschland. Außerdem ergeben sich Änderungen im Zusammenhang 
mit den arbeitsrechtlichen Meldepflichten. 
 

 zurück zum Verzeichnis 
 

Geldwäsche – Drittländer mit hohem Risiko 
Die Informationsberichte "High-Risk Jurisdiction subject to a Call for Action" und "Jurisdictions 
under Increased Monitoring" der FATF wurden veröffentlicht und die Liste der Staaten mit 
strategischen Mängeln aktualisiert. 
 

 zurück zum Verzeichnis 

 

Erleichterungen für GrenzgängerInnen im Homeoffice 
gtai - Seit dem 1. Juli 2023 gilt in einigen Staaten in Europa das neue Rahmenübereinkommen 
für gewöhnlicher grenzüberschreitender Telearbeit. Dieses Übereinkommen sieht vor, dass 
bei einer Tätigkeit im Wohnsitzstaat von unter 50 Prozent, eine Ausnahmevereinbarung erteilt 
wird, die GrenzgängerInnen den Verbleib im Sozialversicherungssystem des gewöhnlichen 
Beschäftigungsstaates ermöglicht. Dies ist grundsätzlich der Staat, in dem der Arbeitgeber 
ansässig ist. 
 

 zurück zum Verzeichnis 

 

EU-Kommission veröffentlicht „Greening Freight“ Gesetzespaket 
Am 11. Juli 2023 hat die Europäische Kommission ein neues Gesetzespaket "Greening 
Freight" vorgestellt, welches den Güterverkehr effizient und nachhaltig gestalten soll. Durch 
das Gesetzespaket eröffnen sich für Unternehmen neue Möglichkeiten, die Effizienz der 
Transportmittel zu erhöhen und Emissionen zu senken. 
 

 zurück zum Verzeichnis 

 

Das neue Fachkräfteeinwanderungsgesetz (FEG) 
Der Bundestag hat am 7. Juli 2023das reformierte Fachkräfteeinwanderungsgesetz 
beschlossen. Fachkräfte sollen schneller und unbürokratischer in Deutschland arbeiten 
können. Mit einem Gesetz zur Weiterentwicklung der Fachkräfteeinwanderung sollen 
bestehende Hürden abgebaut und die Verdienstgrenze für die Blaue Karte abgesenkt werden. 
Wer zwei Jahre Berufserfahrung und einen Abschluss im Heimatland hat, kann als Fachkraft 
nach Deutschland kommen. Neu eingeführt wird eine Chancenkarte mit einem Punktesystem. 
 

 zurück zum Verzeichnis 

 

 

https://www.gtai.de/de/trade/eu/recht/erleichterungen-fuer-grenzgaenger-innen-im-homeoffice-1018034
https://www.dihk.de/de/themen-und-positionen/europaeische-wirtschaftspolitik/eu-kommission-veroeffentlicht-greening-freight-gesetzespaket-99308
https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/arbeit-und-soziales/fachkraefteeinwanderungsgesetz-2182168
https://www.zoll.de/SharedDocs/Fachmeldungen/Aktuelle-Einzelmeldungen/2023/arbeit_meldepflicht_entsendung.html
https://www.zoll.de/DE/FIU/Fachliche-Informationen/Drittlaender/drittlaender_node.html
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Exportförderung: Fortaitierungsgarantie stärkt deutsche Exporteure im 
internationalen Wettbewerb 
Die Exportkreditgarantien des Bundes sind ein zentrales Instrument zur Stärkung von 
deutschen Unternehmen im Auslandsgeschäft. In der Vergangenheit hat sich gezeigt, dass 
das Angebot im Small Ticket-Bereich nicht ausreichend ist. Small Tickets sind Geschäfte mit 
einem Auftragswert von bis zu 10 Mio. Euro. Mit der Einführung der sogenannten 
Forfaitierungsgarantie zum 1. Juli 2023 wird diese Lücke nun geschlossen.  
 

 zurück zum Verzeichnis 

 

 

 

 LÄNDERNOTIZEN 
 
IHK International: Wir beraten Sie gerne 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

____________________________ 
 
Betrugsversuche aus Westafrika und China 
Wir hören wieder vermehrt, dass Unternehmen dubiose Mails aus Westafrika und China 
erhalten. Das Schlimme daran, die Betrugsmails sind sehr gut gemacht und auch die Anhänge 
– oftmals Schreiben eines Ministeriums – sehen täuschend echt aus. Gelockt wird mit einem 
Auftrag im fünf- bis sechsstelligen Bereich. Wichtig ist, dabei einen klaren Kopf zu bewahren 
und nicht ohne Prüfung der Anfrage folgen. Es gibt keine seriösen Anfragen von „Unbekannt“ 
aus Afrika. Das soll ja keineswegs heißen, dass jeder afrikanische Geschäftsmann ein 
Betrüger wäre, aber: Ein seriöser afrikanischer Unternehmer tritt an ihm unbekannte Personen 
oder Unternehmen immer über persönliche Empfehlung heran. Und selbst wenn man eine 
geringe Möglichkeit einräumen würde, so wiegt diese winzige Möglichkeit das Risiko, einem 
Betrüger aufzusitzen, nicht auf. Daher im Zweifel immer zunächst die IHK oder die AHK 
kontaktieren. Die Betrüger aus Westafrika und China sind sehr kreativ. Es gibt viele 
unterschiedliche Betrugsarten. Bitte seien Sie vorsichtig.  
 

 zurück zum Verzeichnis 

Länder und Märkte – Arabien, Asien und Russland 
Ines Ratajczak, Referatsleitung International 
Tel. 0521 554-101        E-Mail: i.ratajczak@ostwestfalen.ihk.de 

Entsendung, Reisehinweise, Visafragen, Zoll 
Martina Wiebusch, Referentin für Zoll und Außenwirtschaftsrecht 
Tel. 0521 554-232        E-Mail: m.wiebusch@ostwestfalen.ihk.de 

Länder und Märkte – Afrika, Amerika und Europa 
Jan Lutz Müller, Referent International 
Tel. 0521 554-250        E-Mail: j.mueller@ostwestfalen.ihk.de 

mailto:i.ratajczak@ostwestfalen.ihk.de
mailto:m.wiebusch@ostwestfalen.ihk.de
mailto:j.mueller@ostwestfalen.ihk.de
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2023/06/20230630-exportfoerderung-forfaitierungsgarantie-kreditfinanzierung-small-tickets.htm
https://www.subsahara-afrika-ihk.de/blog/2014/07/28/was-tun-im-fall-von-dubiosen-geschaeftsanfragen/
https://www.ihk.de/koeln/hauptnavigation/international/laender-und-maerkte/warnung-vor-betrugsfaellen-im-china-geschaeft-103099--5171746
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Côte d’Ivoire: Neues Messegelände eröffnet 
In der ivorischen Wirtschaftsmetropole Abidjan ist das neue Messegelände "Parc des 
Expositions d'Abidjan" eröffnet worden. Das architektonisch markante "Convention Center" 
verfügt über eine Fläche von 9.000 Quadratmetern und eine Kapazität von 5.000 Sitz- bzw. 
10.000 Stehplätzen. Dazu gehören ein Verwaltungsgebäude und ein halb überdachter 
Parkplatz für 800 Fahrzeuge. Die Ausstellungshalle hat eine Fläche von 7.200 Quadratmetern. 
In der ersten Oktoberwoche findet dort mit der Landwirtschaftsmesse "Sara" die erste große 
Veranstaltung statt. 
 

 zurück zum Verzeichnis 
 
Dänemark: Azubi-Pflicht für bestimmte Dienstleistungsverträge 
Für bestimmte Vertragstypen, die nach dem 1. Juli 2022 abgeschlossen werden, muss der 
Auftraggeber verlangen, dass bei der Ausführung des Auftrags Auszubildende eingesetzt 
werden. Diese Bestimmung zielt darauf ab, die Ausbildung der zukünftigen Arbeitskräfte zu 
unterstützen und mehr Ausbildungsplätze zu schaffen. 
 

 zurück zum Verzeichnis 
 
Israel: Behinderung von Parallelimporten wird unter Strafe gestellt 
gtai - Vertriebspartner ausländischer Hersteller müssen künftig mit hohen Bußgeldern 
rechnen, wenn sie Parallelimporte behindern. Das gilt auch im Rahmen der persönlichen 
Einfuhr. Die gesetzliche Definition der Behinderung umfasst unter anderem Fälle, in denen der 
offizielle Importeur seine israelischen Abnehmer durch Geschäftsbedingungen vom Verkauf 
von parallel eingeführten Waren abhält. Ferner darf er keine Dienstleistungen verweigern, um 
Parallelimporte zu erschweren. Verboten ist ihm zudem, dem ausländischen Hersteller 
Informationen zur Verfügung zu stellen, die die Ermittlung der Lieferquellen der 
konkurrierenden Parallelimporteure möglich machen. 
 

 zurück zum Verzeichnis 
 
Marokko: Vorübergehende Schließung des VISA-Services der AHK 
Der VISA-Service der AHK Marokko wird vom 1. bis zum 31. August geschlossen sein. 
 

 zurück zum Verzeichnis 
 
Moldawien: In der Republik Moldau arbeiten ohne Arbeitserlaubnis 
Bürger aus den 27 Ländern der Europäischen Union und anderen Ländern können in der 
Republik Moldau ohne Arbeitserlaubnis arbeiten. Dieses wird das wirtschaftliche 
Entwicklungspotenzial und die Investitionsattraktivität des Landes steigern und großen 
Unternehmen den Zugang zu qualifizierten Arbeitskräften aus anderen Ländern ermöglichen. 
Nach den Änderungen können Bürger der Vereinigten Staaten, des Vereinigten Königreichs, 
Norwegens, der Schweiz, Japans, der Ukraine, der Türkei, Georgiens, Armeniens, 
Aserbaidschans und der Balkanstaaten ohne Arbeitserlaubnis arbeiten. Auch ausländische 
Studenten dürfen nur mit einer befristeten Aufenthaltserlaubnis für Studienzwecke länger 
arbeiten. 
 

 zurück zum Verzeichnis 
  

https://www.handelskammer.dk/newsroom/newsletter/azubi-pflicht-fuer-bestimmte-dienstleistungsvertraege-was-bedeutet-das-fuer-sie-als-bieter
https://www.gtai.de/de/trade/israel/wirtschaftsumfeld/behinderung-von-parallelimporten-wird-unter-strafe-gestellt-1013516
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Neuseeland: Freihandelsabkommen mit der EU 
Am 9. Juli 2023 haben Vertreter der EU und Neuseelands das gemeinsame 
Freihandelsabkommen unterzeichnet. Beide Seiten erhoffen sich durch den Wegfall der Zölle 
ein Wachstum des Handels um 30 Prozent. Noch weitaus stärker sollen die Investitionen 
steigen. Das Abkommen soll 2024 in Kraft treten. Unternehmen können den Angaben zufolge 
bereits im ersten Jahr nach Inkrafttreten des Freihandelsabkommens Zölle in Höhe von rund 
140 Millionen Euro einsparen. Die EU ist schon heute der drittgrößte Handelspartner 
Neuseelands. 
 

 zurück zum Verzeichnis 
 
Philippinen: Arbeitsaufsicht verschärft 
gtai - Um die Sicherheit und den Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz zu verbessern, gelten für 
alle im Lande tätigen Arbeitgeber neue Vorschriften. Zu den vorrangigen Betrieben gehören 
unter anderem: 
 

• Betriebe, in denen gefährliche Arbeiten durchgeführt werden; 
• Betriebe, in denen Kinder und/oder Frauen beschäftigt werden; 
• Bauprojekte; 
• Betriebe, die an Auftragsvergabe und Untervergabe beteiligt sind; 
• Andere Betriebe, die vom DOLE bestimmt werden. 

 

 zurück zum Verzeichnis 
 
Schweiz erhöht Umsatzsteuer zum 1. Januar 2024 
gtai - Der Standardsatz der schweizerischen Mehrwertsteuer wird ab dem Jahr 2024 auf 8,1 
Prozent angehoben. Auch der reduzierte sowie der Sondersatz steigen an. 
 

 zurück zum Verzeichnis 
 
Sri Lanka: Die Bekleidungsindustrie  
gtai – Sri Lanka bedient besonders das obere Ende der Wertschöpfungskette und hat sich auf 
komplexe Produkte spezialisiert. Das ermöglicht hohe Sozial- und Umweltstandards. Gut 
beleuchtete und klimatisierte Arbeitsräume, die Behandlung von Abwässern nach dem Färben 
von Stoffen und Garnen oder vom Arbeitgeber gestellte Mahlzeiten - all das ist in Sri Lanka 
eher die Regel als die Ausnahme. Kenner der Branche schätzen, dass es etwa 160 
Bekleidungshersteller im Land gibt, die über circa 360 Produktionsorte im Land verfügen. 
Tendenziell versuchen viele Unternehmen, die technisch besten Maschinen zu nutzen. Diese 
werden, je nach Produktionsschritt, beispielsweise in Deutschland, Japan oder Italien 
eingekauft. Deutschland ist auf Platz 4 der Zielmärkte für Bekleidung aus Sri 
Lanka. 
 

 zurück zum Verzeichnis 
  

https://www.gtai.de/de/trade/schweiz/recht/schweiz-erhoeht-umsatzsteuer-zum-1-januar-2024-1015080
https://www.gtai.de/de/trade/philippinen/recht/philippinen-arbeitsaufsicht-verschaerft-1022362
https://www.gtai.de/de/trade/sri-lanka/branchen/bekleidungsfertigung-ist-sri-lankas-staerke-1014018
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 ZOLL- UND AUßENWIRTSCHAFTSRECHT 
 
IHK International: Wir beraten Sie gerne 
 
 
 
 
 
 
 
 
___________________________ 
 
 
Online-Veranstaltung: Carnets / das neue eCarnet 
Die vorübergehende Ausfuhr von Waren, ist immer beim Zoll anzumelden: Ausfuhr aus der 
EU, Einfuhr im Verwendungsland (Zahlung von Zollsicherheiten), Ausfuhr aus dem 
Verwendungsland, Wiedereinfuhr in die EU. "Mal eben als Handgepäck" Waren zum Kunden 
mitnehmen - das geht nicht so einfach. Carnets erleichtern die Zollformalitäten, z. B. komplexe 
Zollanmeldungen entfallen. Doch wann und wie dürfen Carnets genutzt werden? In unserer 
Veranstaltung am 10. August 2023 werden die rechtlichen Voraussetzungen erläutert und das 
neue eCarnet-Verfahren vorgestellt. Dozentin: Martina Wiebusch, Referentin Zoll- und 
Außenwirtschaft der IHK Ostwestfalen. Die Teilnahme ist kostenlos. 
 

 zurück zum Verzeichnis 
 
Webinar: Aktuelles zum Russland-Embargo – Das 11. Sanktionspaket 
Mit dem 11. Sanktionspaket, das seit dem 24. Juni 2023 in Kraft ist, wurden Finanzsanktionen 
und Reisebeschränkungen nochmals verschärft. Doch dieses Paket soll vor allen Dingen 
Umgehungsgeschäfte über Länder wie Kasachstan, Kirgisien, Armenien oder die Türkei 
kontrollieren. Außerdem wurde das Verbot der Durchfuhr durch das russische Hoheitsgebiet 
auf einige Warengruppen erweitert. Ebenso hat die EU für eine Vielzahl von Gütern das Verbot 
eines Verkaufs von IPR und Lizenzvergaben eingeführt. Erweiterte Regularien für den Schiffs- 
und Kraftfahrtverkehr sind ins Leben gerufen worden. Am 16. August 2023 erläutert Dr. Ulrich 
Möllenhoff, Rechtsanwalt und Fachanwalt für Steuerrecht, von 9 bis 12 Uhr, online, die 
einzelnen Maßnahmen auf, so dass Sie die neuen rechtlichen Bestimmungen einhalten 
können und so erhebliche Strafen vermeiden können. Das Teilnahmeentgelt beträgt 120 Euro. 
 

 zurück zum Verzeichnis 
 
Ägypten: Erforderliche Bescheinigungen für die ägyptische Zollabfertigung 
Exporteure, die ihre Produkte nach Ägypten versenden möchten, müssen die verschiedenen 
Arten von Zertifikaten kennen, die für die Zollabfertigung erforderlich sind. Diese Zertifikate 
sind wichtig, um sicherzustellen, dass die Produkte die erforderlichen Sicherheits- und 
Qualitätsstandards erfüllen und den gesetzlichen und behördlichen Anforderungen des 
Einfuhrlandes entsprechen. Die Deutsch-Arabische Industrie- und Handelskammer (AHK 
Ägypten) hat auf ihrer Webseite eine Übersicht dieser erforderlichen Zertifikate veröffentlicht.  
 

 zurück zum Verzeichnis 
 
 

Martina Wiebusch, Referentin für Zoll und Außenwirtschaftsrecht 
Tel. 0521 554-232        E-Mail: m.wiebusch@ostwestfalen.ihk.de 

Sascha Cosentino, Zoll und Außenwirtschaftsrecht 
Tel. 0521 554-198        E-Mail: s.cosentino@ostwestfalen.ihk.de 

https://aegypten.ahk.de/en/services/industrial-working-group/required-certificates-for-egyptian-customs-clearance
mailto:m.wiebusch@ostwestfalen.ihk.de
mailto:s.cosentino@ostwestfalen.ihk.de
https://veranstaltungen.ostwestfalen.ihk.de/dasneueecarnet
https://www.ihk-akademie.de/kurs/3709/aktuelles-zum-russland-embargo-das-11-sanktionspaket/
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Algerien: Neue Regeln für Konformitätsbescheinigungen 
Wirtschaftsbeteiligte, deren Tätigkeit im Bereich der Einfuhr zum Weiterverkauf in 
unverändertem Zustand lieg und die in den Jahren 2021, 2022 oder 2023 eine 
Konformitätsbescheinigung erhalten haben, müssen sich an nachfolgende Verpflichtung 
halten. Die für die ersten sechs Monate des Jahres 2023 (ab dem 16. Juli 2023) relevanten 
Informationen müssen in einer Excel-Datei festgehalten werden. Die Wirtschaftsbeteiligten 
müssen ihre Unterlagen in Papierform mit zwei Kopien der Empfangsbestätigung für die 
Statistiken sowie in digitaler Form über eine Excel-Datei bei der territorial zuständigen 
Handelsdirektion einreichen. Was die Fristen für die Einreichung betrifft, so unterscheiden sie 
sich je nach dem Jahr, in dem die Konformitätsbescheinigung ausgestellt 
wurde. 
 

 zurück zum Verzeichnis 
 
Algerien: Einfuhr von Halal-Produkten nur noch mit Stempel aus Paris 
gtai - Das algerische Handelsministerium teilte mit, dass lediglich das islamische Institut der 
Großen Moschee von Paris (GMDP) das Mandat für die Halal-Zertifizierung erhalten habe. 
Das Institut soll nicht nur Importe aus Frankreich sondern aus ganz Europa und langfristig aus 
der ganzen Welt zertifizieren. Bisher hat es lediglich ein Büro in Paris. Deutsche Exporteure, 
die bereits mit anderen Zertifizierern arbeiten, müssten demzufolge kurzfristig eine zweite 
kostenpflichtige Zertifizierung oder eine "Überzertifizierung" bei GMDP veranlassen. 
 

 zurück zum Verzeichnis 
 
Ghana: Warenverkehr 
Für Einfuhren von Waren mit Ursprung in Ghana in die EU wird ab dem 20. August 2023 das 
System des "ermächtigten Ausführers" durch das System des "registrierten Ausführers" 
ersetzt. 
 

 zurück zum Verzeichnis 
 
USA: Überlassung zum zollrechtlichen freien Verkehr 
gtai - In den USA kann nur der "Importer of Record" (IOR) Waren zu einem Zollverfahren 
anmelden. Die Warenanmeldung ist ein zweistufiger Prozess. Die Funktion des IOR kann der 
Eigentümer der Waren, der Käufer, ein lizenzierter Zollagent oder eine ausländische 
Handelsgesellschaft ohne Niederlassung in den USA übernehmen. Ausländische 
Unternehmen müssen hierzu den Status eines "non-resident importer" bei der Zollbehörde 
beantragen und dort mit einer "non-resident ID number" registriert sein. Die rechtliche 
Vertretung des ausländischen Unternehmens übernimmt ein Zollagent.  
 

 zurück zum Verzeichnis 
 
Zentrale Auskunft der Zollverwaltung: Hotline-Rufnummern haben sich geändert 
Bei allgemeinen fachlichen Fragen mit Zollbezug, z.B. zum grenzüberschreitenden 
Warenverkehr, bei Anwenderfragen zu den IT-Anwendungen des Zolls und zur 
Kraftfahrzeugsteuer, können sich Unternehmen sowie Bürgerinnen und Bürger an die Zentrale 
Auskunft der Zollverwaltung wenden. Deren Hotlines sind seit Kurzem unter neuen 
Rufnummern erreichbar:  
 

 zurück zum Verzeichnis 
 
  

https://www.grandemosqueedeparis.fr/certificationhalal
https://www.zoll.de/SharedDocs/Fachmeldungen/Aktuelle-Einzelmeldungen/2023/auskuenfte_hotlines_geaenderte_rufnummern.html
https://www.gtai.de/de/trade/usa/zoll/ueberlassung-zum-zollrechtlich-freien-verkehr-269348
https://www.dcwalger.dz/fr/index.php/150-certicatrespect
https://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Warenursprung-Praeferenzen/WuP_Meldungen/2023/wup_warenverkehr_ghana_3.html
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Zoll: Neues Handbuch Ausfuhrgenehmigungen, Genehmigungscodierungen, 
elektronische Abschreibung 
Das "Handbuch Ausfuhrgenehmigungen, Genehmigungscodierungen, elektronische 
Abschreibung" steht aktualisiert zum Download bereit. 
 

 zurück zum Verzeichnis 
 
Zolllager: Probleme bei der Sammelerledigung 
Mit der ATLAS-Teilnehmerinformation 0485/23 informiert der Zoll über Fehler bei der Einfuhr 
zum Zolllager und der „Sammelerledigung Zolllager" in diesem 
Zusammenhang. 
 

 zurück zum Verzeichnis 
 
Exporte von "Dual-Use"-Gütern sollen erleichtert werden 
Ab dem 1. September 2023 wird es für eine ganze Reihe von Ländern neue nationale 
Allgemeingenehmigungen geben. Das heißt, die Unternehmen müssen hier für den Export 
ausgewählter Dual-Use-Güter beim BAFA keine Einzelgenehmigungen mehr beantragen. Mit 
dieser Maßnahme wird das Amt auf einen Schlag um bis zu 1000 unkritische Dual-Use-Güter-
Anträge entlastet und kann sich auf die echten Exportkontrollfälle konzentrieren. Positiv ist 
insbesondere, dass nun auch Exporte in Länder wie Südkorea, Singapur, Chile, Uruguay, 
Mexiko und Argentinien beschleunigt werden. Die Einzelheiten zu den neuen 
Allgemeingenehmigungen wird das BAFA ab Anfang August auf seiner Homepage 
veröffentlichen. 
 

 zurück zum Verzeichnis 
 
EU-Antidumpingmaßnahmen – Sonderzölle bei der Einfuhr 
Für die nachstehend aufgeführten Waren aus den angegebenen Ländern erhebt die EU bei 
der Einfuhr Zusatz-Zölle. Die Verordnungen sind einsehbar in den EU-Amtsblättern C bzw. L. 
C 230/23 
Oxalsäure/Volksrepublik China, Indien 
C 266/23 
gewebte und/oder genähte Erzeugnisse aus Glasfasern/Ägypten, Volksrepublik China, Türkei 
C 246/23 
Rohrformstücke, Rohrverschlussstücke und Rohrverbindungsstücke/Republik Ko-rea, 
Malaysia, Russland 
L 166/23 
leichtgewichtige Thermopapier/Republik Korea 
L 169/23 
nachfüllbare Fässer aus nicht rostendem Stahl/Volksrepublik China 
L 175/23 
Fahrradteile/Volksrepublik China 
L 177(23 
Wulstflachprofile (Wulstflachstahl) aus Stah/Volksrepublik China, Türkei 
L 197/23 

− nahtlose Rohre aus Eisen (ausgenommen aus Gusseisen) oder Stahl (ausgenommen 
aus nichtrostendem Stahl) mit kreisförmigem Querschnitt und einem 
Außendurchmesser von mehr als 406,4 mm/Volksrepublik China 

− Waren aus Endlosglasfaserfilamenten/Volksrepublik China 
L 183/23 
Zitronensäure/Volksrepublik China, Malaysias  
Keramikfliesen/Indien, Türkei 
 

 zurück zum Verzeichnis 

https://eur-lex.europa.eu/oj/direct-access.html?locale=de
https://www.zoll.de/SharedDocs/Downloads/DE/FormulareMerkblaetter/Zollrecht/ATLAS/merkblatt_online_abschreibung.html
https://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Teilnehmerinformationen/teilnehmerinformationen_node.html
https://www.bafa.de
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 MESSEN 
 
Deutscher Gemeinschaftsstand des Bundes auf der Medic West Africa, Lagos, 
Nigeria 
Die nigerianische Medizin Industrie erwirtschaftete im Jahr 2022 über 35 Mrd. USD. Eine 
Beteiligung an der Medic West Africa bietet die Möglichkeit, Ihr Unternehmen auf diesem Markt 
zu präsentieren und Geschäftsbeziehungen aufzubauen. Deutsche Unternehmen aus der 
Gesundheitsbranche können vom 26. bis 28. September 2023 ihre Produkte unter dem Dach 
eines Bundesdeutschen Gemeinschaftsstandes ausstellen. 
 

 zurück zum Verzeichnis 

 
Deutscher Gemeinschaftsstand des Bundes auf der Automechanica Dubai 
Bei der Automechanica handelt es sich um die größte internationale Fachmesse für die 
Automobil-Ersatzteilindustrie im gesamten Nahen Osten. Die Messe erlebte im Jahr 2022 eine 
rekordverdächtige Ausgabe mit 42.937 Besuchern aus 145 Ländern sowie 1.145 Ausstellern 
aus 53 Ländern und 20 offiziellen Länderpavillons. Deutschland ist auch in diesem Jahr vom 
2. bis 4. Oktober 2023 mit einem Gemeinschaftsstand vertreten. 
 

 zurück zum Verzeichnis 

 
 
  

NEU: IHK-Netzwerk Zoll und Außenwirtschaft 
 

Erfahrungsaustausch und Community 
 

Das neue "IHK-Netzwerk: Zoll und Außenwirtschaft" soll unterstützen, Theorie und Praxis 
zusammenzubringen. In dem halbjährig stattfindenden Erfahrungsaustausch werden 
Fachexperten des Netzwerkes und externe Gastredner über aktuell relevante Themen 
informieren und sich mit den Mitgliedern des Netzwerkes praxisorientiert austauschen. 
Der Dialog soll unseren Mitgliedsunternehmen bei der Umsetzung der komplexen 
Aufgaben und Anforderungen in den Bereichen Zoll, internationale Zahlungsabwicklung, 
Logistik helfen und die gegenseitige Unterstützung bei der Umsetzung entsprechender 
Prozesse fördern. Auch juristische Aspekte werden angesprochen. 
 
WERDEN SIE MITGLIED! 
 

Angesprochen sind: LeiterInnen und Verantwortliche für Zoll, Export, Einkauf und  
Logistik der Mitgliedsunternehmen der IHK Ostwestfalen. 
 
Nähere Informationen 

https://www.tradex-services.com/shows/165/
https://www.ostwestfalen.ihk.de/unternehmen-entwickeln/international/netzwerk-fuer-zoll-und-aussenwirtschaft/
https://automechanika-dubai.ae.messefrankfurt.com/dubai/en.html
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 PUBLIKATIONEN 
 
Marktanalyse Aserbaidschan 2022/2023 
Die Broschüre, herausgegeben von der AHK Aserbaidschan in Zusammenarbeit mit der GTAI, 
gibt einen aktuellen Überblick über 12 Sektoren (Branchen) der aserbaidschanischen 
Wirtschaft. Zusätzlich Geschäftsführer und leitende Angestellte deutscher und 
aserbaidschanischer Unternehmen um eine Einschätzung des Geschäftsklimas sowie der 
aktuellen Lage ihrer Unternehmen und Projekte befragt. Das Ergebnis ist ein umfassendes 
Bild der aserbaidschanischen Wirtschaft und ihrer Akteure. Der Download dieser Marktanalyse 
ist kostenlos. 
 

 zurück zum Verzeichnis 
 

https://www.aserbaidschan.ahk.de/filehub/deliverFile/b56cc902-738c-4315-9ad9-ea1b585e79ab/1984730/GTAI%20GER%20DIGITAL_compressed_1984730.pdf
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